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Besuch im Bienengarten 

Handreichung für Begleitpersonen 

Wir freuen uns über Ihren Besuch im Bienengarten des Imkervereins Aplerbeck in 

der Sulpkestraße 31 in Berghofen. Für die Kinder wird das ein spannendes Erlebnis. 

Wir haben einiges vorbereitet.  

Damit der Besuch optimal verläuft, bekommen Sie von uns hilfreiche Informationen.  

Anreise:  

Die Sulpkestraße ist mit der U-Bahn über Dortmund-Hörde und über die 

Bushaltestelle Kleiberweg mit den Linien 430 und 439 mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln zu erreichen. Die Bushaltestelle befindet sich am Beginn der 

Sulpkestraße. Von dort sind es noch 250 Meter zu Fuß in die Sackgasse.  

Wenn Sie mit dem PKW anreisen, können Sie am Ende der Straße im 

Wendehammer parken. Stellen Sie bitte Ihr Fahrzeug so ab, daß sie niemanden 

beim Wenden behindern.  

Den Bienengarten betreten Sie über einen gemulchten Pfad hinter dem Wende-

hammer durch ein kleines Wäldchen.  

Der Zugang zum Grundstück ist nicht barrierefrei. Mit Unterstützung schafft es 

auch ein leichter Rollstuhl. Notfalls nehmen wir eine Schubkarre. Wir hatten auch 

schon Schüler einer Blindenschule zu Besuch.  

 



 

Nach dem zweiten Tor sind Sie auf unserem Gelände. 

 

Kleidung: 

Nicht alle der ca. 650 Bienenvölker der Vereinsmitglieder befinden sich im 

Bienengarten. Aber immerhin sind dort etwa 40 Völker aufgestellt. Diese sind 

teilweise in einem Bienenhaus, aber auch in Freiaufstellung.  

Honigbienen sind nicht grundsätzlich aggressiv, aber sie haben bestimmte 

Flugbahnen, die wir kreuzen. Es könnte schon mal zu Kollisionen kommen.  

Wir geben auch Gelegenheit, in Kleingruppen in das innerste des Bienenstocks zu 

schauen und mutige Kinder können mit Bienen besetzte Waben in den Händen 

halten.  

Damit nach Möglichkeit kein Kind gestochen wird, empfehlen wir bedeckende 

Kleidung für Arme und Beine. Es gibt auch für wärmere Tage leichte Kleidung, die 

Arme und Beine schützt.  

Allergie: 

Bitte erkundigen Sie sich bei den Kindern bzw. bei den Eltern, ob irgendwelche 

Allergien gegen Insektengifte vorliegen. Bereiten Sie sich für den kleinen Notfall 

eines Stichs vor mit einem Wärmestift, Zwiebeln usw. und viel Trost vor. Bei einem 

akuten Notfall werden wir nicht zögen, den Notarzt zu rufen.  

 



Der Bienengarten: 

Unser Bienengarten ist ein kleines Bienen- und Imkerparadies. Das Grundstück in 

leichter Hanglage ist ca. 5000 qm groß mit altem Obstbaumbestand und vielen 

Neupflanzungen. Oben schließt sich eine große Wildkräuterweise an. Wir achten 

darauf, daß den Honigbienen, den Wildbeinen und zahlreichen anderen Insekten von 

Frühjahr bis Spätherbst ein breites Angebot an Blühpflanzen zur Verfügung steht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Im Bienengarten sind mehrere Blockhütten aufgestellt, in denen sich alles befindet, 

was man für die Imkerei und das Vereinsleben braucht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Versammlungshütte bietet unter dem Schutzdach ca.25 Plätze. Hier können die 

Kinder unserer Einführung zuhören, aber auch ihr mitgebrachtes Pausenbrot 

einnehmen. Der Innenraum bietet uns Imkern im Herbst und Winter einen warmen 

Platz zum Austausch.  

Im Bienenhaus befinden sich 6 Bienenstöcke in geschützter Aufstellung. Das 

ermöglicht die Beobachtung und Erklärung des Lebens im Bienenstock auch bei 

ungünstigen Wetterbedingungen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Hier schauen wir uns einen Bienenstock genau an. Wir öffnen einen Bienenstock und 

sehen, hören und riechen die Bienen. Sie laufen geschäftig auf den Wabenrähmchen 

und wenn wir Glück haben, sehen wir auch unter den ca. 40 000 Bienen, die mit der 

jeweiligen Jahresfarbe gekennzeichnete Königin. Die Kinder und auch die Begleit-

personen bekommen von uns zum Schutz einen Kopfschleier.  

 

 

Bienenlehrpfad wird durch zahlreiche Lehrtafeln ergänzt.  

 



Gleich hinter dem Eingang steht eine interaktive Lerntafel mit kindergerechten 

Fragen zur Honigbiene. Hier können Sie bereits vorbesprochenen Inhalte erneut 

thematisieren.  

 

 

Andere Tafeln erläutern den Lebenszyklus der Honigbiene, die erstaunliche 

Kommunikation der Bienen, das Schwarmverhalten oder den Weg vom Nektar der 

Pflanze zum Honig. Für jede Altersgruppe stehen unterschiedliche Inhalte bereit. Es 

empfiehlt sich für Begleitpersonen, sich hier vorher zu informieren. Der Bienengarten 

ist jeden Freitag ab 15 Uhr und nach Absprache zugänglich. 



 

 



 

 



 

 

Die Bienenvölker: 

Im Bienenhaus 



In überdachter Freiaufstellung 

 

 

In Freiaufstellung 

 

 



 

 

Wir wollen mit unserem Angebot nicht nur unsere schöne Freizeitbeschäftigung 

zeigen, sondern auch die junge Generation für den spannenden und empfindlichen 

Kosmos der Insekten sensibilisieren. Dabei können sie lernen, durch genaues 

Hinsehen eine neue Welt zu entdecken und vielleicht sogar noch die Scheu vor 

stechenden Insekten zu verlieren. Die Bedeutung der Insekten für unser Ökosystem 

haben Sie ihnen schon vermittelt.  

Diese Bildungsarbeit leisten wir unentgeltlich. Der Verein freut sich aber über jede 

Spende.  

 

 


